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Hôtels, Calé>s und Restaurants
St. Gallen - Holel Hecht
65 Betten. Moderne Einrichtungen. Im Stadtzentrum am Marktplatz,

nächst Theater. Pilsner Urquell, Rheinfelder Feldschlößchen,

auserlesene Weine. Bekannt für prima Küche und Keller.
Bündner Spezialitäten. / Besitzer: A. Jost-Balzer. (Za 3394g) 71

AI HOTEL WEISSES KREUZ
1

^ il 1 |* Gutes bürgerl. Haus im Centr. d. Stadt, mit neuer
U 11 ULI Tessiner Locanda. Ital. Spezialitäten. Autogarage~ Tel. 41. Prop.: H. PHILIPP, Mitglied des A. CS.

E. Schuhmacher 1 ftSîÂSî
,1T in FässchenWei n h a n d 1 u n g von 50 Liter

Zürich II, Lavaterstr. 46 an Haïs0 mL

O-x Aï ï CXI Café-Restaurant 662

O UALLClN Bahnhofpark"
Poststrasse - in nächster Nähe vom Bahnhof. Mittag- und
Nachtessen. Prima Küche. Wein-Spezialitäten. Ia. Biere hell
und dunkel. Höfl. empfiehlt sich Frau Wwe. Anderegg.

Wo amiIisier:t man sich?
In Basel :

Küchlin-Theater
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt
Basel. - Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspieltheater

der Schweiz. - Im Café I. Stock täglich nachmittags

Künstler-Konzerte und S Uhr Tee. 657

iADENERSTKASSE'TEL-S' 2't.66

Zürich
)eim Bezirksgebäude

Badenerstrasse
Anker - Langstrasse

Tramlinien
2, 6, 22, 3, 5, 8, 24.

In Zürich:
Vergnügungs - Etablissement

Splendid(beim Hauptbahnhof)
Artistische Leitung: CARL SEDLMAYR

Grand Café / Restaurant / Wein-Salon / Bar

©etfteêgegenrr>art
©cbulbner (in ber SSnbnbofhntle, jum rrabenfra'ulein):

^Donnerroetter, baë ift eine Un»erfcbämtheit »on 3>hrem

Gbef, mir hier nn ber 23abn bie Stedjnung prifentieren

ju laffen; fagen @ie ibm, nnd) meiner 9îùcffebr tritrbe

id} bie ©nebe fofort erlebigen unb nun geben Sie

mir einen Äufj, bamit bie Seute benfen, @ie feien eine

23erroanbte, »on ber id) 2fbfd)ieb nebme!"

In St.Gallen:
1. Variete-Theater

Trischli
Auftreten nur erstklassiger
Künstler und Künstlerinnen

des In- und Auslandes.
Täglich Vorstellungen.

Ia. Weine. - Vorzügliche KUche.
Eigene Schlächterei. A. Esslinger

In Zürich:
Corso -Theater

Grösstes und vornehmstes Variété- und Operetten-Theater
der Schweiz.

Restaurant I. Ranges. American Bar.
Täglich abends 8 Uhr

Das neue Sensations-Variélé-Programtn

SBejïeEfcBein

Ser Unterjetchnete beftellt ben

auf SKonate gegen 9îacb,nabme.

3 SDtonate gr. 5.50 6 SOtonate 10.75 12 sffionate 20.

(®eft. genout unb beutltdbe Xbreffe)

S5om ÄoffeesÄod^en

©urdj gebier in ber Zubereitung fann man ben beften Äaffee

Berberben. 25aé Äaffee^Äodjen ift eine Jtunft, bie erlernt fein mitt.

3e größer bie Erfahrung, beffo beffer baë Stefultat. SBobt bte et'n=

faebfte 3uberettungêmett)obe, bie ftd; in 1 5 jähriger 9>rartë bercà'brt

bat, ift folgenbe:
SOîan matjtt bie Sofmen möglidjft fein, übergießt baë 59?ebt im

S3ert)â'(tniê »on ca. 50 ©ramm ju 1 ßiter SBaffer in einem *por=

jeltantopf mit frifd) fodjenbem, fprubetnb bnfjem SBaffer, rtttjrt um,
bedt ben Sopf ju unb täfjt ifjn 8 biê 10 SRinuten rubig fteben.

SBa'brenb biefer 3eit taugt baê SDîebl oottfommen auê unb fefct ftdj

am SSoben feft, fobafj ber Äaffee ftar abgegoffen rotrben fann.
©er auf biefe einfadje SBeife präparierte coffe'infreie Äaffee £ag

tft »on tjeroortagenb feinem 2Croma unb fräfttgem ©efebmart. 3u=

fa|ftoffe ftnb nidjt erforberttd). SSei S3ert»enbung »on Äaffeemafdjinen
ober giltern auê SDÎetalt empfiehlt ftd) größte sWftdjt, ba ber Äaffee

ju teidjt ben Wetaltgefdbmad annimmt.

^affcc^anbetê^fttengefettfchaft
g e t b m e i t e n (3ûridj).

ba« rofrïfamfie Jjjflfêmtttel
QtQtn 343

t>oraeitigc

ffîânntm
«länjcnb begutadjttt oon ben

ïorjttn.
3n oUtn Xpotbtftn, B>ct>ai)tel

k 50 SûMettcn ?fr. 15..
ÇrobtrxKfung î(r. 3.50.

yrofpefte gratis unb fronto!
«enerolbepot:

Saboratorium 9îabolnç
SSofel, «tftrltrr «rrojt 37
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8t. <ZsU«si» - Notel Neât
plat^, nàcdst "riieater. Pilsner Urquell, kiieinkelâer pelclscdiölZ- W

N0t"Lì. V^LIZSLS KlîLU?
V ^UK ressiuer I-ocanda. Ital. Spezialitäten. Xuto^ara^e" 7/ei. 41. prop.i N. pllll^IPP, «it«lie-Z cies â. 0. 8.

L. 8ekukmacker ^ àk^ ne
in f'âssckeri

VVei n k a n cl I u n K ^ von 50 imiter

/üricn ll, l.avater8tr. 46 ^ '^à ins

^-r-/^ »? ri7X s Lskö-Kestsurant ibZ

^I/X^l_Ql>^ I5àk0kpà"
I>Iacotessen. prima Kllcde. VVein-8pe?iaiitäten. la. kiere dell
uncl clunkei. llöll. empliedlt sied i?r»u >Vv«. ^nclereskir.

Küristleriscder lVlonumentalbau, Sedensvürclielieit «ler Stallt
Sasel. - 8cdönstes Variété-, Operetten- uncl ì-ustspieitdeater

cler Scdveiz. - Im Lalè 1. 8tocli täxlicd riacdrnittaxs

Küostler-Kon^ertc uncl 5 Unr 7ee. is?

^»à^i »81 U>.«t II t 8 Z 6t>

Lallenerstrâse
ànlcer- I^anxstrasse

2, b, 22. Z, S. 8. 24.

In Kurien:
VerZnüZunAS - LtablisZement

(beim biauptbakrikok)
rXrti8ti8ctle Leitung: L/Xk?l. 8 tiv I.IVIrXVl?

iZrsnli lîafè / kîestaurant / >Vein-8slon / Kar

Geistesgegenwart
Schuldner (in der BabnhofhaUe, zum Ladenstäulein):

Donnerwetter, das ist eine Unverschämtheit von Ihrem
Chef, mir hier an der Bahn die Rechnung präsentieren

zu lassen; sagen Sie ihm, nach meiner Rückkehr würde

ich die Sache sofort erledigen und nun geben Sie

mir einen Kuß, damit die Leute denken, Sie seien eine

Verwandte, von der ich Abschied nehme!"

In 8t.0aIIen:

..Insekli
^ultreten nur erstlilassixer
Künstler unà Künstlerinnen

cles In- unâ àusiancies.

lägllon Vorstellungen.
Ia. Weine. - Vorsüxiicde Kücke.
Lixene 8ckiacdterei. ^ kû>mzî?

In Kurien:

grösstes uncl vornedmstes Variété- uncl vperetten-r'deater
cler Scdveiz.

Restaurant I. Kantes. American Kar.
?äxlicd abenâs S vdr

llss lieue 8eu82tiou8-V2l'iètê-?l'ogl'2MM

Bestellschein

Der Unterzeichnete bestellt den

Nebelspalter"
auf Monate gegen Nachnahme.

s Monate Fr. 5.50 ö Monate tv.75 42 Monate 20.

lGefl. genaue und deutliche Adresse)

Vom Kaffee-Kochen!

Durch Fehler in der Zubereitung kann man den besten Kaffee

verderben. Das Kaffee-Kochen ist eine Kunst, die erlernt sein will.
Je größer die Erfahrung, desto besser das Resultat. Wohl die

einfachste Jubereitungsmethode, die sich in i 5 jähriger Praxis bewährr

hat, ist folgende:

Man mahlt die Bohnen möglichst fein, übergießt das Mehl im

Verhältnis von ca. 50 Gramm zu t Liter Wasser in einem

Porzellantopf mit frisch kochendem, sprudelnd heißem Wasser, rührt um,
deckt den Topf zu und läßt ihn 8 bis l«i Minuten ruhig stehen.

Während dieser Zeit laugt das Mehl vollkommen aus und setzt sich

am Boden fest, sodaß der Kaffee klar abgegossen werden kann.

Der auf diese einfache Weise präparierte coffeinfreie Kaffee Hag

ist von hervorragend feinem Aroma und kräftigem Geschmack.

Zusatzstoffe sind nicht erforderlich. Bei Verwendung von Kaffeemaschinen

oder Filtern aus Metall empfiehlt sich größte Vorsicht, da der Kaffee

zu leicht den Metallgeschmack annimmt.

Kaffcc-Handels-Aktiengcsellschaft

Feld m eilen (Zürich).

Neo-Satyrin
da« wirksamste Hilfsmittel

gegen Z4Z

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
Glänzend begutachtet von den

Zlerzten.

Jn allen Zlxothekcn, «chachtil
à SV Tabletten Hr. IS

Prob-packung Kr. Z.S0.

Prospekte gratis und franko!

Gineraldevot:
Laboratorium Nadolny

«as-I, Mittler« «traße Z7
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